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vor den Wettkämpfen mit Beatrix 
Vetter, Mitarbeiterin der Turnerjugend 
des Turngaus OF-HU. 
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SU Mühlheim am erfolgreichsten am Hallenkinderturnfest 
 
635 Mädchen und Jungen zeigten ihr Können am diesjährigen Hallenkinderturnfest 
des Turngaus Offenbach-Hanau vor einer beeindruckenden Kulisse von über 500 
Zuschauern – zumeist Eltern, Großeltern und Geschwister. Dennoch sind dies für 
den Turnnachwuchs ein besonderer Moment und eine zusätzliche Motivation, vor 
einer so großen Kulisse um die Plätze zu turnen. Für viele ist die Teilnahme am 
Hallenkinderturnfest auch der erste 
Wettkampf überhaupt und sie sammeln erste 
Erfahrungen beim Messen mit Gleichaltrigen. 
„Alles lief perfekt“, so fiel das Fazit von Erika 
Stefanski, vom Wettkampfteam des Turngaus 
Offenbach Hanau, aus. Das ganze 
Wettkampf und Berechnungsteam mit Erika 
Stefanski, Meike Bohnert, Thomas 
Bohländer, Brigitte Nessel und Dagmar 
Weidmann hatten den Ablauf fest im Griff, 
auch wenn die Veranstaltung 30 Minuten 
länger dauerte als geplant. Auch der Gastgeber 
TG Hanau konnte mit der Ausrichtung der 
Veranstaltung zufrieden sein. Alles 
ausverkauft, war von der Verpflegungsstraße 
vor der Halle, mit Grillen, Pommes und Chicken Mac Nuggets, zu hören.  
Kurz vor der Siegerehrung fand der Tanz für das Gau-Kinderturnfest mit Tobias 
Vetter, Vorsitzender der Turnerjugend des Turngaus Offenbach-Hanau, viel Anklang. 
Anschließend stieg die Spannung nochmal ins unermessliche. In insgesamt  30 
verschiedenen Alters- und Leistungsklassen der Pflichtstufen (P-Stufen), bei denen 
die zu turnenden Elemente und deren Reihenfolge vorgegeben sind, zeigte der 
Nachwuchs sein Können. Die Mädchen an den Geräten Bank, Boden, Sprung und 
Barren, die Jungen an Boden, Sprung, Parallelbarren und Reck. Von den 40 
teilnehmenden Vereinen konnten sich 25 über einen Platz unter den ersten dreien 
freuen. Dies zeigt, dass die Vereine der Region eine gute Nachwuchsarbeit leisten 
und die Leistungen vergleichbar gut sind. Über die meisten Podestplätze konnte sich 
die SU Mühlheim freuen – über insgesamt  elf Plätze unter den ersten drei. 
Insgesamt neun Mal stand der Nachwuchs des SV Dreieichenhains auf dem Podest, 
gefolgt vom Gastgeber TG Hanau mit acht Podestplätzen. 
Auch wenn die Gesamtteilnehmerzahl im Vergleich zum Vorjahr relativ konstant 
geblieben ist, bleibt die eher ernüchternde Bilanz, dass die Jungen mit 42 
Teilnehmern in der deutlichen Minderheit sind, trotz der hervorragenden 
Nachwuchsarbeit  der Vereine. Bleibt nur zu hoffen, dass in Zukunft wieder mehr 
Jungen den Weg nach Hanau zum Hallenkinderturnfest finden. 


